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Gewinnen Sie einen Einblick in die Forschungs- und Entwicklungstätigkeit der HUBAUER 

heavy weight logistics GmbH 

 

 

 

 

Die ersten Entwicklungsschritte Richtung BOXmover.eu-Containerumschlagtechnologie  

Die stetige Ausweitung des Verkehrssektors, die vor allem aus der regionalen, als auch überregionalen Vernetzung 

aufgrund von Warentransporten jeglicher Art resultiert, fordert Innovationen am Logistiksektor. Der 

Regionalverkehr, der einen wesentlichen Anteil am verkehrstechnischen Geschehen der Gegenwart hat, fordert 

aufgrund seiner hohen Frequenz die Einführung von zukunftsorientierten Maßnahmen, die einerseits 

Nachhaltigkeit in Bezug auf die Umweltbelastung aufweisen, als auch auf die Entlastung der Verkehrsinfrastruktur. 

Die Verlagerung verschiedener Transportvorgänge auf das Schienennetz birgt insofern ein Problem, da das 

Bahnnetz nicht als flächendeckendes Verkehrssystem angelegt ist. Aus diesem Grund erfolgt in den meisten Fällen 

der Rückgriff auf den kombinierten Ladeverkehr, der die Kombination des leistungsfähigen Bahntransports mit der 

Flexibilität des Gütertransports mittels LKW ermöglicht. Aus dieser scheinbar idealen Kopplung zweier 

Transportmöglichkeiten resultieren jedoch zwei zentrale Probleme, die sich auf den zeitlichen, als auch 

finanziellen Aspekt von Umschlagvorgängen maßgeblich negativ auswirken: die für den Transport von Waren 

häufig eingesetzten Güterzüge sind nicht ausreichend ausgelastet und der Warentransport mittels LKW, der meist 

nur über sehr kurze Wegstrecken erfolgt, verteuert den Warentransport mittels kombiniertem Ladeverkehr 

maßgeblich. Ein reibungsloser Ablauf dieses Logistikkonzepts steht in direktem Zusammenhang mit 

Umschlagvorgängen, welche unter anderem aus der Verladung von Warenbehältnissen zwischen Bahn und LKW 

resultieren. Diese beiden, voneinander abhängigen Prozesse, verlaufen in vielen Fällen mit größeren zeitlichen 

Pausen, da die am Transportprozess beteiligten Akteure keine zeitlich lückenlose Abwicklung des 

Transportvorganges gewährleisten können. Diese mehrgliedrigen Transportketten bringen einen hohen 

Kostenaufwand und Zeitverlust mit sich, der die Kundenfreundlichkeit maßgeblich beeinträchtigt. Eine von der 

Firma Hubauer heavy weight logistics GmbH durchgeführte Studie, die vom Bundesministerium für Verkehr, 

Innovation und Technologie und dem ERP-Fonds unterstützt wurde, zeigt die Problematik des regionalen 

kombinierten Güterverkehrs auf. Nach Feststellung dieser Tatsachen erkannte DI Hubauer den 

Entwicklungsbedarf im Bereich des Kombinierten Ladungsverkehrs und es entstand die Idee einer autarken 

Verladevorrichtung, deren  

Einsatz den eben beschriebenen Problemen entgegenwirkt. Die Idee einer Containerumschlagvorrichtung war 

geboren und im ersten Schritt wurden verschiedene Lösungsansätze angedacht.  
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PatenteinreiŎƘǳƴƎ ŘŜǊ α!-{ǘǸǘȊŜά 

Bereits im Jahr 2003 ǿǳǊŘŜ ōŜƛƳ ǀǎǘŜǊǊŜƛŎƘƛǎŎƘŜƴ tŀǘŜƴǘŀƳǘ Řŀǎ YƻƴȊŜǇǘ ŜƛƴŜǊ α±ƻǊǊƛŎƘǘǳƴƎ ȊǳƳ .Ŝ- und 

Entladen einer Ladeflächeά ŜƛƴƎŜǊŜƛŎƘǘΦ 5ƛŜ ȊŜƴǘǊŀƭŜƴ .ŀǳǘŜƛƭŜ ŘƛŜǎŜǊ ±ƻǊǊƛŎƘǘǳƴƎ ōŜǎǘŜƘŜƴ ŀǳǎ ȊǿŜƛ 

teleskopartig verlängerbaren Hebeelementen, die senkrecht zur Ladefläche schwenkbar sind und somit Lasten 

seitlich bewegen und senken können. Das technische Prinzip, das hinter dieser Transportvorrichtung steckt, 

basiert auf einem Kraftdreieck, welches das Aufkommen von Lastmomenten, die den Umschlagvorgang 

maßgeblich beeinträchtigen, vermeidet. Zu diesem Zeitpunkt steckte die Entwicklung noch in den Kinderfüßen 

und hatte mit verschiedenen Schwierigkeiten zu kämpfen: der Systemaufbau war ein sehr komplexer, der 

weiters das Problem aufwies, aufgenommene Lasten nicht stabil im Gleichgewicht halten zu können. Fest stand 

in diesem Entwicklungsstadium jedoch bereits, dass die Lastaufnahme mit sich an Ketten befindlichen 

Hebeelementen erfolgen wird, wodurch eine Stabilisierung etwaiger ungleichmäßig verteilter Ladeeinheiten 

ermöglicht wird. Bereits verschiedene Systemausführungen wurden zu diesem Zeitpunkt angedacht: die 

Montage der teleskopierbaren Hydraulikarme kann sowohl auf einem Sattelfahrgestell als auch auf einem 

Bahnwagon erfolgen. Um dieser Aufgabe gerecht zu werden, wurde bereits zu diesem Zeitpunkt die Montage 

der Hydraulikarme auf einer drehbaren Unterkonstruktion angedacht, die eine beidseitige Lastmanipulation 

ermöglicht.  
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Das Ergebnis der eingehenden wirtschaftlichen Berechnungen und Überlegungen ist aus der untenstehenden 

Kostengegenüberstellung ersichtlich: Umschlagvorgang OHNE die BOXmover.eu-Containerumschlagtechnologie 

im Vergleich MIT der BOXmover.eu-Containerumschlagtechnologie  
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Das Grundkonzept  

Nachdem die grundlegende Idee auch dem Patentamt vorgestellt wurde, erfolgte eine Patenterteilung. Die 

ersten Entwicklungsschritte im Jahr 2004 stellten sich im Laufe der Zeit immer konkreter dar und erste 

technische Konstruktionsskizzen und Überlegungen wurden angestellt. Die grundlegende Funktionsweise stellte 

sich zu diesem Zeitpunkt folgendermaßen dar:Die ersten Entwürfe wurden angefertigt und verschiedene 

Lösungsansätze angedacht:  
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Das Wagerl des BM16 Querbalken 

ƴŀŎƘ ŘŜǊ .ŜǊŜŎƘƴǳƴƎ ŘŜǊ αaŜǘƘƻŘŜ 

ŘŜǊ ŦƛƴƛǘŜƴ 9ƭŜƳŜƴǘŜά ǳƴŘ ŘŜǊ ŜǊǎǘŜƴ 

Prototypphase 

 

 

 

 

 

 

Variantenuntersuchung des 

gesamten Querbalkens mittels 

Stabgerüstsystem, welches sich 

jedoch als nicht zweckmäßig erwies. 

Ziel war es, das Eigengewicht der 

Konstruktion weiter zu reduzieren ς 

bei gleichzeitiger Beibehaltung der 

Stabilität. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


